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Mit dem Beginn des nächsten 
Schuljahres 2026/27 wird in der 
Stadtgemeinde Deutschlands-
berg ein bedeutender Schritt für 
die Bildungsinfrastruktur ge-
setzt. 
Der Bildungscluster, wie im 
„Masterplan 2030“ verankert, 
von der SPÖ initiiert und im 
Gemeinderat mehrheitlich be-
schlossen, wird nun umgesetzt.

Zum Plan
Künftig wird die ganze Mittel-
schule Deutschlandsberg an 
einem gemeinsamen Standort 
geführt. Die bislang räumlich 
getrennten Bereiche „Haus Blau“ 

und „Haus Orange“ werden 
durch einen Gebäudewechsel 
zusammengeführt. Gleichzei-
tig übersiedelt die Volksschule 
Deutschlandsberg in das bishe-
rige Gebäude der ehemaligen 
Mittelschule II („Haus Blau“). 
Während der Umbauphase im 
Sommer werden beide Schuls-
tandorte modernisiert und an 

die Bedürfnisse der Schüler so-
wie des Lehrpersonals angepasst. 
Ein besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf einer zeitgemäßen 
Lernumgebung und Barriere-
freiheit, um allen Kindern und 
Jugendlichen einen uneinge-
schränkten Zugang zu ermögli-
chen. Auch die Außenbereiche 
werden neu gestaltet: Getrennte 

Schulhöfe schaffen künftig mehr 
Platz sowie altersgerechte Bewe-
gungs- und Freizeitmöglichkei-
ten für Kinder und Jugendliche.

Start im nächsten Schuljahr
Geplant wurde das Großprojekt 
vom Architekturbüro „plancon-
sort“. Der Einzug in die neuen 
Räumlichkeiten erfolgt recht-

zeitig zum Start des Schuljahres 
2026/27. Dieses richtungswei-
sende Projekt mit einem Inves-
titionsvolumen von über 1,6 Mil-
lionen Euro konnte einstimmig 
im Gemeinderat beschlossen 
werden. Damit wird ein wichti-
ger Meilenstein für die Zukunft 
der Bildung in Deutschlandsberg 
gesetzt.

 Start einer   neuen Schul-Ära

Ein wichtiges Projekt für die Schulstadt Deutschlandsberg: Der im „Masterplan 2030“ verankerte 
Bildungscluster wird in der Stadt Deutschlandsberg umgesetzt. Barbara Spiz

Es ist so weit: Der 
Bildungscluster in 
der Stadtgemeinde
Deutschlandsberg geht 
in die Umsetzung.

  katrin löschnig 

Das Projekt wurde mehrheitlich im 
Gemeinderat beschlossen. KL/Symbolbild

Landauf, landab will der Steirische 
Vorlesetag des Leselandes Stei-
ermark zum Lesen und Zuhören 
animieren. Als eine von rund hun-
dert weiß-grünen Teilnehmern 
reihte sich auch die Bibliothek 
Stainz mit Bianca Angerer in die 
Liste der Veranstaltungen ein. Die 
Bibliothek, der Hauptplatz und 
selbst der Flascherlzug standen 
bereits im Zentrum des Vorlese-
tages, mit dem Bründlwald und 
einer Lesewanderung bekamen 
die Locations heuer einen grünen 
Zuwachs.
Im Buch des Waldes blätterte Hel-
mut Fladenhofer bei der Lesestun-
de im Wald. „Daraus können ein-
mal riesige Bäume werden“, zeigte 
er auf am Boden liegende Eicheln.

Tipp vom Oberförster: Immer auf 
die Umgebung achten! Langmann

Eine Lesewanderung 
in den Bründlwald
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